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Liebe Gemeindeglieder,

wenn Sie diesen neuen Gemeindebrief lesen, ist 
die Pfarrstelle Thannhausen immer noch vakant. 
Ihr langjähriger Pfarrer Ingo Zwinkau ging im Som-
mer 2025 in seinen wohlverdienten Ruhestand, 
seither bin ich der offizielle Vertreter.

Unterstützt werde ich in meinem Dienst von Pfar-
rerin Christa Auernhammer, daneben von allen 
Kolleginnen und Kollegen aus der Region Günz-
burg, sowie dem Kirchenvorstand und dem Pfarr-
amtsbüro. Vielen Dank allen für Ihr Engagement.

In dieser Zeit wurde ein Konfirmandenjahrgang er-
folgreich zum Abschluss gebracht; Frau Heike 
Nachtmann und Frau Simone Riederle als Lektorin-
nen eingesegnet, die nun regelmäßig Gottesdiens-
te in der Christuskirche halten. Auch wurden 
Abendgottesdienste auf den Weg gebracht.

Die Instandsetzung des Pfarrhauses ist in den 
Startlöchern.

Ein Höhepunkt der vergangenen Monate war si-
cherlich der Gottesdienst zum 60jährigen Jubilä-
um der Christuskirche mit anschließendem Ge-
meindefest am 28. Juni. Ein gelungener Tag. 

Ein Vergelt’s Gott allen, die bei Organisation und 
Durchführung mitgeholfen und so zum Erfolg des 
Tages beigetragen haben.

Für 2027 ist eine Neuauflage des Gemeindefestes 
geplant. Das nächste Mal jedoch mit Vormittags-
gottesdienst, gefolgt von einem gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken.

Wenn Sie nun, bei der Lektüre dieser Zeile, fragen, 
wann wir die Pfarrstelle Thannhausen nun endlich 
wieder besetzt, so weiß niemand gegenwärtig kei-
ne Antwort darauf.

Im Amtsblatt der Evang.-Luth. Kirche Bayerns vom 
Juli 2026 stand die Ausschreibung der Pfarrstelle 
Thannhausen unter der Rubrik Erinnerung, als 
eine von 50 Gemeinden.

Der Kirchenvorstand hat darum in der Sitzung vom 
13.07.2026, an der auch Dekan Jürgen Pommer / 
Neu-Ulm und der stellvertretende Dekan Frank 
Bienk / Günzburg teilnahmen, eine Zweitauschrei-
bung der Pfarrstelle Thannhausen mit einem ver-
änderten Stellenprofil ins Auge gefasst. 

Die Entscheidung darüber wird nach der Sommer-
pause im September fallen.

Als langjähriger und wiederholter Vakanzvertreter 
bin ich optimistisch.

Mit diesen Informationen 
aus der Gemeinde grüßt 
Sie alle ganz herzlich

Ihr Pfarrer

Norbert W. Riemer

VERDI 
REQUIEM 

Dekanatsprojektchor + Projektorchester 
Solist*innen: Yvonne Madrid // Kinga Dobay 
Andreas Kalmbach  // Robson Bueno Tavares 
Leitung: KMDin Tanja Schmid

SONNTAG, 15. NOVEMBER 2026      
      17 UHR

PETRUSKIRCHE NEU-ULM
EINTRITT FREI, SPENDEN ERBETEN. 
EINLASS AB 16 UHR 
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Konfirmation im April

Das „Ja, mit Gottes Hilfe“ zur Antwort auf die Fra-
ge: „Willst du deinen weiteren Lebensweg mit 
Gott zusammen gehen“, haben sechs Konfirman-
dinnen und Konfirmanden am 26. April in der 
Christuskirche an der Konfirmation gegeben.

Viel Gemeinsames haben die Thannhauser „Kon-
fis“ zusammen mit den Konfirmanden aus Ichen-

hausen, Burtenbach und Burgau erlebt. An einem 
Samstag im Mai war nun das Abschluss-Grillen in 
Ichenhausen und somit ist die offizielle Konfi-Zeit 
beendet.   

Alles Gute auf eurem weiteren Lebensweg, 
wünsch euch die Christusgemeinde Thannhau-
sen! 

Gottesdienst im Grünen

Wie lange wurde vom Organisationsteam überlegt 
und beraten, ob der traditionelle Gottesdienst an 
der Christopherus-Kapelle in Ziemetshausen tradi-
tionsgemäß stattfinden kann, war es doch sehr 
kalt und nass an Christi Himmelfahrt. Die Vorbe-
reitungen liefen und kurzentschlossen am Morgen 
des besagten Tages, entschloss man sich dazu in 
Thannhausen zu bleiben. Pfarrerin Treber mit Ih-
rem Team wurde benachrichtigt und alle dazuge-
hörigen Planungen fanden in der Christuskirche 
bzw. im Gemeindehaus statt. Die Predigt beinhal-
tete die Geschichte vom Bau des Tempels für Kö-
nig Salomon und die Eroberung und Zerstörung 
des Tempes durch die Babylonier. „Wenn Gott so 

groß ist, dass ihn nicht einmal der Himmel fassen 
kann, dann wohnt er nicht nur im Tempel. Dann 
ist er auch bei all denen, die von unseren Feinden 
in der ihr fremdes Land verschleppt wurden. Es ist 
wichtig ein Haus zu haben, wo man sich in Ruhe 
der Zwiesprache mit Gott hingeben kann – aber 
wir sind es, die das Brauchen, nicht Gott! Gott 
bleibt auch unser Verbündeter, wenn auf einmal 
ganz andere, schwere Zeiten hereinbrechen. Viele 
Menschen haben dies erfahren und Salomo sagte: 
Gott hält den Bund, er bleibt mit uns verbunden. 
Und wenn er so groß ist, dass ihn nicht einmal der 
Himmel fassen kann, dann kann er auch überall 
auf der Erde sein und den Menschen beistehen. 
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Sollte Gott wirklich auf Erden wohnen? Ein Kind 
kam doch zur Welt mit dem Namen Jesus. Er war 
den Menschen so verbunden, dass er sogar für sie 
starb. Gott weckte ihn wieder von den Toten auf 
und holte ihn zu sich. Frage: Sollte Gott wirklich 
auf Erden wohnen? Ja, Gott wohnte wirklich auf 
der Erde – in Jesus – er war Mensch geworden. 
Jesus kehrte wieder heim zu Gott und die Men-
schen fühlten sich wieder ganz gottverlassen und 
dachten alles sei zu Ende. Aber: Jesus ist da, wo 
seine Liebe, sein Geist, sein Wort und seine Ge-

schichte einen ergreift. Wo 
seine Herzlichkeit ist. Sein 
Geist beflügle uns. Jesus ist 
überall in allen Völkern 
durch sein Wort, durch sei-
nen Geist. Jesu Geist und 
Wort kann zu jedem kom-
men. Die Gottesdienstbesu-
cher bekamen noch ein 
kleines Geschenk über-
reicht – eine Zauberblume, 
die ihre Blüten öffnet, wenn 
man sie in eine mit Wasser 
gefüllte Schale legt. 

Im Anschluss gab es das ge-
meinsame Essen im Ge-
meindehaus. Tja, die Sonne 

ließ sich inzwischen auch kurz blicken und der Re-
gen blieb ganz aus! Es gab sogar ganz Tapfere, die 
sich zu Fuß aufgemacht haben, um nach Ziemets-
hausen zu kommen. Den Gottesdienst haben sie 
versäumt, aber sie konnten sich, inzwischen in 
Thannhausen eingetroffen, beim gemeinsamen 
Essen stärken, um den Weg nach Hause anzutre-
ten.

Dann warten wir auf das nächste Jahr!  Vielleicht 
ja wieder an der Christopherus-Kapelle!
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Stattgefunden hat der gut besuchte Gottesdienst 
im Phillipp-Melanchthon-Haus (PMH) in Jettingen–
Scheppach.  In der „TIBB-Region“ Thannhausen – 
Ichenhausen - Burtenbach – Burgau. Besucher aus 
allen Gemeinden trafen sich dort zur gemeinsa-
men Andacht mit Pfarrer Norbert W. Riemer und 
Pfarrerin Christa Auernhammer.  Eingeladen wur-
de von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Burgau.

Anschließend gab es noch ein Weißwurstfrüh-
stück mit der Gelegenheit, um gemeinsam zu sin-
gen und zu beten, sich gegenseitig kennenzuler-
nen, sich auszutauschen, miteinander zu essen. 
Schön war`s! Wird es eine Tradition?

Regionaler Gottesdienst im „PMH“ in Jettingen-Scheppach
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Mitarbeiter-Brunch 

Der Kirchenvorstand, heuer zusammen mit Pfarrer 
Riemer, hat wie in den Jahren zuvor zum Mitar-
beiter-Dank eingeladen! Um Danke zu sagen für 
alle Arbeit, für allen Zeitaufwand, den die Mithel-
fer, ob kirchlich angestellt oder im Ehrenamt tätig, 
aufbringen. So wurde am Sonntag, 14. Juni nach 
dem Gottesdienst ins Gemeindehaus eingeladen. 
Im Ehrenamt ist auch unser Mahlzeitgemeinde-
Team. Also auch für sie eine Gelegenheit, sich ver-
wöhnen zu lassen. Aber selbst bei solchen Veran-
staltungen sind die Teams mit Monika Prüger und 
Ingrid Kalwar immer bereit, einfach da zu sein, 
einfach mitzuhelfen, einfach Kaffee zu kochen, 
Kuchen zu backen und anschließend zu spülen! 
Ein ganz besonderer Dank dafür!!
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60 Jahre Christuskirche Thannhausen
Eine lange Vorbereitungszeit nahm es in An-
spruch – das Jubiläumsfest der Christuskir-
che!

Ein kleiner Festausschuss traf sich regelmäßig, um 
zu klären und abzusprechen, was notwendig ist 
für die Feier. Der große Tag rückte näher und am 
28. Juni war es dann so weit. Der Kirchenvorstand 

mit Pfarrer Norbert Riemer konnte viele eingelade-
ne Gäste in der Christuskirche begrüßen. Vertreter 
von der katholischen Pfarrgemeinde, unsere stell-
vertretende Landrätin, Stadträte und Bürgermeis-
ter aus Thannhausen, Ursberg und Münsterhau-
sen. Vertreter von Schulen, unsere ehemalige 
Pfarrerin Susanne Ohr, Pfarrer Zwinkau und Pfarre-
rInnen aus der Region Günzburg und viele Besu-

cher aus der Gemeinde. Wie es auch immer so ist, 
gab es freundliche Absagen von Geladenen, die 
an diesem Tag leider verhindert waren. Unter ih-
nen Dekan Jürgen Pommer, der sich wegen Krank-
heit entschuldigte und von Pfarrer Frank Bienk, 
stellvertretender Dekan, vertreten wurde oder Dr. 
Rainer Gernet, dessen Vater 20 Jahre lang im Kir-
chenvorstand als Vertrauensmann tätig war und in 

seiner Zeit sehr viel bewegt hat. Auch auf seine 
Initiative hin wurde in Thannhausen die Kirche er-
richtet. Sogar erste Täuflinge in der Christuskirche 
sind gekommen!

Nach dem sehr schön gestalteten Gottesdienst mit 
dem Musik-Team der Christuskirche und Gruß-
worten, wurde das neugepflanzte Bäumchen am 
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Kirchturm begutachtet. Kinder aus der Arche Noah 
sangen dazu ein Lied und zusammen mit Pfarrer 
Riemer und Stadträten bekam der Amber-Ahorn 
viel Wasser, so dass er groß und stark werde. 

Eingeladen waren nun alle Besucher zu Kaffee & 
Kuchen. Der Sängerbund Thannhausen bot Schla-
geroldies an und anschließend zu Leberkäse mit 
Kartoffelsalat unterhielt die Mühlbach-Combo, 
die traditionell ja immer schon bei den Gemeinde-
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festen für musikalischen Hochgenuss sorgte. Mit-
einander reden, sich begegnen, mitsingen und ge-
meinsam feiern!  Ein überaus gelungenes Fest mit 
harmonischer Zusammenarbeit, mit freundlichen 
Begegnungen, mit musikalischen Darbietungen 
ging an diesem Sonntagabend zu Ende. Vielen lie-
ben Dank an das Team der Mahlzeitgemeinde – ihr 
seid großartig! Allen die zu diesem Gelingen des 
Festes beigetragen haben, sei herzlichst gedankt! 

Für 2027 ist ein weiteres Gemeindefestes geplant. 
Mit einem Gottesdienst am Vormittag soll das Fest 
beginnen, anschließend gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen und Kaffee&Kuchen.
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Vorgestellt und eingeführt wurden die Konfirman-
den aus unserer Gemeinde am letzten Sonntag im 
Juli. Pfarrerin Christa Auernhammer vermittelt 
große Freude darüber, dass die jungen Menschen 
sich dazu entschieden haben, ihren weiteren Le-
bensweg im Glauben mit Gott zu gehen. Unter-
stützt werden sie durch die Konfi-Teamer – die 
Mitbetreuer und Pfarrerin Auernhammer, die El-
tern und Paten, den Kirchenvorstand und die Kir-
chengemeinde.

Überreicht bekamen 
die Jugendlichen eine 
Bibel, deren Cover 
zum Selbstgestalten 
bestimmt ist und ein 
Gesangbuch. Nun gilt 
es, sich auf den Weg 
zu machen - auf den 
gemeinsamen Weg mit der Hilfe Gottes - bis zur 
Konfirmation an Jubilate dem 18. April 2027. 

Unsere neuen Konfirmanden

Immer freitags um 15:30 Uhr erwarten euch 
spannende Geschichten, gemeinsame Spiele, Lie-
der und eine kreative Bastelzeit. 
Für Kinder ab 5 Jahren. 

Unser Kindertreff

Unsere nächsten Termine erfahren Sie über 
die Homepage und ausgelegten Flyer.

Es freuen sich auf euch
Heike, Nadine, Petra und Sabine
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Evangelische Jugend im Dekanat

INFOS, FREIZEITEN UND VERANSTALTUNGEN

Kinder
04. – 08.09.2026	 Kidsfreizeit in der Blauhütte in den 
			   Sommerferien 
30.10. – 01.11.2026	 Kinderfreizeit in der Stockensägmühle in den Herbstferien

Teenies
27. – 29.10.2023	 Teeniefreizeit in der Stockensägmühle im Herbst 

Jugendliche
29.08. – 10.09.2026	 Jugendfreizeit in Südfrankreich in den Sommerferien
25. – 26.09.2026	 Church-Night in Dillingen (Region Dillingen) 

Ohne festes Datum
1x im Monat ab 19 Uhr an unterschiedlichen Orten im Dekanat - Jugendbund (Ü16)  

Alle Altersgruppen
09.10.2026		  Nacht der Lichter in der Petruskirche in Neu-Ulm 
21. – 22.11.2026	 Komm, spiel mit! Großer Brettspieleevent im 
			   Edwin-Scharff-Haus in Neu-Ulm

Himmlische Märchen

Jedes Jahr in den Sommerferien wechseln sich die 
haupt- und ehrenamtlichen Predigerinnen und 
Prediger in unseren Gemeinden mit den Gottes-
diensten ab. Immer wieder wählen wir dabei ein 
Thema für eine Predigtreihe aus, an der sich viele 
beteiligen. In diesem Jahr steht die Reihe unter der 
Überschrift „Bibel und Märchen“. Nein, wir setzen 
die Erzählungen der Bibel nicht mit Märchen 

gleich. Sie sind nicht von Märchenerzählern er-
dacht und aufgeschrieben, sondern lebendiges 
Zeugnis dessen, was Menschen mit Gott erlebt ha-
ben. Und doch gibt es vielfältige Bezüge zwischen 
Bibeltexten und Märchen. Viele Märchenerzähler 
haben in ihren Märchen biblische Motive aufge-
nommen und verarbeitet. Freuen Sie sich also auf 
spannende Predigten, die neue Bezüge zwischen 
vertrauten Bibeltexten und bekannten Märchen 
herstellen.

Gottesdienste zur Predigtreihe im Sommer

Sie suchen nach Räumlichkeiten für Ihre pri-
vate Geburtstagsfeier oder für andere Feier-
lichkeiten? 

Räume für Vorträge oder terminierte regelmäßig 
stattfindende Veranstaltungen für Vereine oder 
ähnliches?

Fragen Sie im Pfarrbüro telefonisch (08281-2425) 
oder per E-Mail pfarramt.thannhausen@elkb.de 
nach. Die geringe Aufwandsentschädigung 
kommt direkt der Kirchengemeinde zugute!

Wir stellen Ihnen gern unser Gemeindehaus 
zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

Gebäudevermietung

Evangelische Jugend im Dekanat Neu-Ulm – Region Günzburg

Dekanatsjugendreferent Maximilian Sperber, Neues gemeinsames Jugendbüro: Reichenbergerstr. 8, 89312 Günzburg 

Telefon 08221/9360276, Mobil: 01738115954, E-Mail: guenzburg@ej-nu.de, Homepage: ej-nu.de



Unsere Gottesdienste  
Grundsätzlich feiern wir jeden Sonntag um 10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Christuskirche! 

Da die Pfarrstelle Thannhausen nicht besetzt ist, werden die Gottesdienste 
in den nächsten Monaten immer wieder von Vertretungen gestaltet. Mit-
unter werden auch einige Abendgottesdienste angeboten werden. Dabei 
kann sich auch immer wieder etwas verschieben oder kurzfristig ändern. 
Die aktuellen Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus der Presse aber auch 

dem Terminkalender auf unserer Homepage www.evkth.de. 
 
Herzliche Einladung zu unseren besonderen Gottesdiensten:  

Erntedankgottesdienst am 04. Oktober 2026 um 17.00 Uhr!
mit Pfarrerin Christa Auernhammer. Geplant ist ein kleines gemeinsames Essen im Gemeindehaus.

Impressum 
Der „Gemeindebrief” erscheint i.d.R. 
dreimal jährlich unter Verantwortung des 
Evang.-Luth. Pfarramtes Thannhausen

Evang. Pfarramt 
Jakob-Zwiebel-Str. 5 
86470 Thannhausen

Bürozeiten 
Montag	 16.00–18.00 Uhr 
Freitag 	 09.00–12.00 Uhr

FON	 08281 24 25
FAX 	 08281 999166
MAIL 	pfarramt.thannhausen@elkb.de
WEB 	www.evkth.de

Bankverbindungen
■ für Spenden
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Thannhausen
Sparkasse Günzburg-Krumbach
Konto 	405 876 77 BLZ 720 518 40

IBAN 	DE15 7205 1840 0040 5876 77
BIC 	 BYLADEM1GZK

■ für Rechnungen
Ev.-Luth. Gesamtkirchengemeinde 
Neu-Ulm
Sparkasse Neu-Ulm
Konto 441 378 627 BLZ 730 500 00
IBAN DE44 7305 0000 0441 3786 27
BIC BYLADEM1GZK
Verwendungszweck: 3345 RT

Pfarramtsvertretung 
In der Zeit der Vakanz ist Pfarrer Norbert W. Riemer aus Burtenbach für unsere Gemeinde zuständig. 
Tel.: 08285-231 / norbert.riemer@elkb.de
Für Beerdigungen beachten Sie bitte die Ansage auf unserem Anrufbeantworter 08281-2425 oder Sie 
informieren sich auf unserer Homepage: www.evkth.de


